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Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten ausschließlich im Rahmen der gesetzlichen 

Bestimmungen. Das umfasst folgende Kategorien personenbezogener Daten: persönliche 

Daten (z.B. Nachname, Vorname, Anschrift, Geburtsdatum, Telefon und E-Mail-Adresse), 

Vertragsdaten (z.B. Kundennummer), Bankdaten (IBAN, Bank, Kontoinhaber) und 

Zahlungsinformationen (Umsatzdaten im Zahlungsverkehr), Angaben zur Verbrauchsstelle 

(Zählernummer, Zählerstand, Vertragskonto, Verbrauch, Anschrift der Verbrauchstelle), 

Abrechnungsdaten und Angaben zum Vorlieferanten (Adresse, Kundennummer) sowie 

vergleichbare Daten. 

1 Verantwortlicher und Datenschutzbeauftragter 

Verantwortlicher für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten sind die SWP 

Stadtwerke Pforzheim GmbH & Co. KG, Sandweg 22, 75179 Pforzheim. Sie erreichen 

unsere/n Datenschutzbeauftragte/n unter SWP Stadtwerke Pforzheim GmbH & Co. KG, 

Sandweg 22, 75179 Pforzheim, oder datenschutz@stadtwerke-pforzheim.de. 

2 Zweck und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung personenbezogener Daten 

2.1 Datenverarbeitung zum Zweck der Vertragsanbahnung und -abwicklung 

(Art. 6 Abs. 1 b DS-GVO) 

Die Verarbeitung der Daten ist für die Vertragsanbahnung, -durchführung und Abrechnung 

Ihres Vertrages erforderlich. Grundlage der Entscheidung über die Begründung, 

Durchführung oder Beendigung eines Energieliefervertrages im Rahmen von 

Sonderkundenverträgen ist die Verarbeitung von Wahrscheinlichkeitswerten für das 

zukünftige Zahlungsverhalten (sog. Bonitäts-Scoring). In die Berechnung der 

Wahrscheinlichkeitswerte fließen unter anderem die Anschriftendaten des Kunden ein. 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten in unseren IT-basierten Systemen. Im 

Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie diejenigen personenbezogenen Daten 

(s. Kategorien personenbezogener Daten) bereitstellen, die für die Aufnahme und 

Durchführung der Geschäftsbeziehung und die Erfüllung der damit verbundenen 

vertraglichen Pflichten erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet 

sind. Ohne diese Daten können wir den Vertrag nicht abschließen. 

2.2 Datenverarbeitung aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 a DS-GVO) 

Soweit wir von Ihnen eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten 

für bestimmte Zwecke (bspw. um Ihnen Produktangebote zukommen zu lassen oder Sie 

zu bitten, unser Unternehmen zu bewerten) eingeholt haben, ist die Verarbeitung auf 

dieser Basis rechtmäßig. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden.  

2.3 Datenverarbeitung aus berechtigtem Interesse (Art. 6 Abs. 1 f DS-GVO) 

Wir verarbeiten Ihre Daten in zulässiger Weise zur Wahrung unserer berechtigten 

Interessen. Das umfasst die Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten meist in IT-

basierten Systemen auch, um 

• Ihnen Produktinformationen über Energie-, Wasser- und Wärmeprodukte (z.B. 

Energieerzeugung, -belieferung, Energieeffizienz, Elektromobilität, und sonstige 

energienahe Leistungen und Services) zukommen zu lassen. Dazu nutzen wir Ihre 

Kunden-, Kontakt-, Verbrauchs- und Zahlungsdaten sowie Ihre Vertragshistorie. Wenn 

Sie uns auch Angaben zu Haushalts- oder Betriebsgröße, Anzahl, Alter und Typ der 

Energieverbraucher sowie Informationen zu Ihrer Wohnsituation (Eigentum, Miete, 

Haus, Wohnung) oder Ihren Interessen an digitalen Medien, Photovoltaik, intelligenten 

Zählern oder Steuereinrichtungen zur Verfügung stellen, nutzen wir auch diese. 

• Darüber hinaus nutzen wir auch Daten aus externen Quellen und verbinden diese mit 

Ihren Daten. Dies umfasst bspw. die Durchführung von Adressermittlungen. 

• Wir nutzen auch Gebäudemerkmale bspw. im Kontext unserer Energiedienstleistungen, 

um Empfehlungen für Ihre Wärmeversorgung abzugeben. 

• Bei Gewerbekunden nutzen wir zusätzlich Daten über die Branche, finanzielle Kenn- 

zahlen oder die Anzahl der Mitarbeiter. 

• Um doppelte Datensätze zu vermeiden, gleichen wir Ihre Kundendaten mit unserer 

Kundendatenbank ab. 

• Maßnahmen zur Verbesserung und Entwicklung von Services und Produkten 

durchzuführen, um Ihnen eine kundenindividuelle Ansprache mit maßgeschneiderten 

Angeboten und Produkten anbieten zu können. 

• Markt- und Meinungsforschung durchzuführen bzw. von Markt- und Meinungs-

forschungsinstituten durchführen zu lassen. Dadurch verschaffen wir uns einen 

Überblick über Transparenz und Qualität unserer Produkte, Dienstleistungen und 

Kommunikation und können diese im Sinne unserer Kunden ausrichten bzw. gestalten. 

• in Konsultation und Datenaustausch mit Auskunfteien (z.B. Schufa, Creditreform) zur 

Ermittlung von Bonitäts- bzw. Zahlungsausfallrisiken zu treten, insbesondere bei Vor- 

liegen der Voraussetzungen des § 31 BDSG. 

• rechtliche Ansprüche geltend zu machen und zur Verteidigung bei rechtlichen 

Streitigkeiten. 

• Straftaten aufzuklären oder zu verhindern. 

• Ihre Daten anonymisiert zu Analysezwecken zu verwenden. 

Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für einen zuvor nicht genannten Zweck 

verarbeiten wollen, werden wir Sie im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen darüber 

zuvor informieren. 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung 

von unseren Kunden erhalten. Wir verarbeiten auch personenbezogene Daten, die wir aus 

öffentlich zugänglichen Quellen z.B. aus Schuldnerverzeichnissen, Grundbüchern, Handels- 

und Vereinsregistern, der Presse und dem Internet zulässigerweise gewinnen dürfen. 

Außerdem nutzen wir personenbezogene Daten, die wir zulässigerweise von Dritten, z.B. 

Auskunfteien, erhalten. 

Sollten Sie uns Informationen, Ihre An- oder Abmeldung oder weitere Unterlagen per E-

Mail zukommen lassen, gehen wir davon aus, dass für Sie eine Kommunikation per E-Mail 

und die Zusendung von Unterlagen wie Zusammenfassungen oder Rechnungen in 

Ordnung sind. Grundsätzlich minimieren wir Ihre Personendaten auf diesen Unterlagen 

und verzichten bspw. auf den Andruck Ihres Geburtsdatums oder Ihrer Bankverbindung. 

2.4 Datenverarbeitung aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 c DS-

GVO) oder im öffentlichen Interesse (Art. 6 Abs. 1 e DS-GVO) 

Als Unternehmen unterliegen wir diversen gesetzlichen Verpflichtungen (z.B. 

Messstellenbetriebsgesetz, Steuergesetze, Handelsgesetzbuch), die eine Verarbeitung 

Ihrer Daten zur Gesetzeserfüllung sowie zur Wahrnehmung von Aufgaben, die im 

öffentlichen Interesse liegen, erforderlich machen. 

3 (Kategorien von) Empfängern / Weitergabe personenbezogener Daten / 

Drittland 

Innerhalb unseres Unternehmens erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre Daten, die 

diese zur Erfüllung der oben genannten Zwecke benötigen (s. 2. Zweck und 

Rechtsgrundlagen der Verarbeitung personenbezogener Daten). Das gilt auch für von uns 

eingesetzte Dienstleister und Erfüllungsgehilfen. Personenbezogene Daten werden von uns 

an Dritte nur übermittelt, wenn dies für die vorgenannten Zwecke erforderlich ist oder Sie 

zuvor eingewilligt haben. Bestimmte Empfänger sind Auftragsverarbeiter im Sinne des Art. 

28 DS-GVO. Mit diesen schließen wir zum Schutze Ihrer Daten s.g. 

Auftragsverarbeitungsverträge, die die Vereinbarung von entsprechenden Sicherheits-

maßnahmen umfassen. 

Empfänger personenbezogener Daten können z.B. sein: 

• Vertriebspartner und Dienstleister zur gezielten Ansprache, zum Abschluss und für die 

Durchführung des Vertrages (z.B. die Zurverfügungstellung von Freikilometern) sowie zur 

Provisionsabrechnung, 

• Druckdienstleister, 

• Kreditinstitute und Anbieter von Zahlungsdienstleistungen für die Abrechnungen und 

Abwicklung von Zahlungen, 

• IT-Dienstleister zur Aufrechterhaltung unserer IT-Infrastruktur, 

• Analysespezialisten, 

• Auskunfteien und Scoring-Anbieter für Bonitätsauskünfte und Beurteilung des 

Kreditrisikos, 

• Netz-, Messstellenbetreiber und -dienstleister für die Belieferung und Abrechnung, 

• öffentliche Stellen in begründeten Fällen (z.B. Polizei, Staatsanwaltschaft, 

Sozialversicherungsträger, Finanzamt, Aufsichtsbehörden), 

• Inkasso-Dienstleister und Rechtsanwälte zur Durchsetzung von Forderungen. Kommt es 

im Inkassofall zur Übermittlung Ihrer Daten, werden wir Sie vorab informieren. 

• ausgewählte Fachbetriebe und Handwerker zur effizienten Erfüllung unseres Vertrages mit 

Ihnen bzw. zur Erfüllung unserer Vertragspflichten. 

• Energieversorger/Lieferanten 

• Architekten, Planer, Behörden. 

Eine Datenübermittlung in Länder außerhalb der Europäischen Union und des Europäischen 

Wirtschaftsraumes können sich im Rahmen der vertrieblichen Kundenansprache bzw. auch 

zur Durchführung eines Vertrags mit Ihnen ergeben. Hierzu muss folgendes gegeben sein: 

• Die Datenübermittlung beruht auf einem gesetzlichen Erlaubnistatbestand oder auf Ihrer 

Einwilligung und 

• die besonderen Voraussetzungen nach Art. 44 ff für eine Datenübermittlung in ein Drittland 

liegen vor (z.B. EU-US-Data-Privacy-Framework, EU-Standarddatenschutzklauseln oder 

genehmigte Verhaltensregeln). 

4 Dauer der Speicherung bzw. Löschung personenbezogener Daten 

Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten für die o.g. Zwecke (s. 2. Zweck und 

Rechtsgrundlagen der Verarbeitung personenbezogener Daten). Ihre Daten werden erstmals 

ab dem Zeitpunkt der Erhebung, soweit Sie oder ein Dritter uns diese mitteilen, verarbeitet. 

Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten, wenn das Vertragsverhältnis mit Ihnen beendet 

ist, sämtliche gegenseitigen Ansprüche erfüllt sind und keine anderweitigen gesetzlichen 

Aufbewahrungspflichten oder gesetzlichen Rechtfertigungsgründe für die Speicherung 

bestehen. Dabei handelt es sich insbesondere um Aufbewahrungspflichten aus dem 

Handelsgesetzbuch (HGB) und der Abgabenordnung (AO). Das bedeutet, dass wir spätestens 

nach Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungspflichten, in der Regel sind das 10 Jahre nach 

Vertragsende, Ihre personenbezogenen Daten löschen. 

5 Betroffenenrechte / Ihre Rechte 

Bei Fragen oder Beschwerden zum Datenschutz können Sie sich gerne an unser Unter- 

nehmen SWP Stadtwerke Pforzheim GmbH & Co. KG, Sandweg 22, 75179 Pforzheim oder 

datenschutz@stadtwerke-pforzheim.de wenden. Sie haben uns gegenüber das Recht auf 

Auskunft nach Art. 15 DS-GVO, das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DS-GVO, das Recht 

auf Löschung nach Art. 17 DS-GVO, das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 

18 DS-GVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit aus Art. 20 DS-GVO.  

5.1 Widerspruchsrecht 

Sofern wir eine Verarbeitung von Daten zur Wahrung unserer berechtigten Interessen 

(siehe 2.3 Datenverarbeitung aus berechtigtem Interesse) oder im öffentlichen Interesse 

(siehe 2.4 Datenverarbeitung im öffentlichen Interesse) vornehmen, haben Sie nach Art. 

21 DS-GVO aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit das 

Recht, gegen diese Verarbeitung Widerspruch einzulegen.  

Der Widerspruch ist zu richten an datenschutz@stadtwerke-pforzheim.de 

5.2 Widerrufsrecht bei einer Einwilligung 

Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden 

(siehe 2.2 Datenverarbeitung aufgrund Ihrer Einwilligung). Ein erteilter Widerruf berührt 

nicht die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf verarbeiteten Daten. 

Der Widerruf ist zu richten an keinewerbung@stadtwerke-pforzheim.de 

5.3 Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde 

Zudem können Sie sich jederzeit mit einer Beschwerde an eine Aufsichtsbehörde wenden. 

Für uns ist der Landesbeauftragter für Datenschutz und Informationsfreiheit, Postfach 10 

29 32, 70025 Stuttgart zuständig. 

6 Automatisierte Entscheidungsfindung 

Zur Begründung und Durchführung dieses Vertrages findet keine automatisierte 

Entscheidungsfindung einschließlich Profiling statt. 

7 Änderungsklausel 

Da unsere Datenverarbeitung Änderungen unterliegt, werden wir auch unsere 

Datenschutzinformationen von Zeit zu Zeit anpassen. Wir werden Sie über Änderungen 

rechtzeitig informieren. 


